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Der Lehrgang 2019 lief noch relativ normal ab, obwohl eine leitende Angestellte der 
Bundesforstzentrale Daniela Büldge und ein leitender Postdirektor Bruno Hödl und als 
Lehrgangssprecher fungierten. 
 
Besonders weil beide leitend sei ihnen herzlich gedankt für ihren außerordentlichen Einsatz 
während des Lehrganges und auch noch danach. 
 
Als Obmann für die Jungjägerausbildung lernt man jedes Jahr dazu und auch 2019 hat der 
gesamte Lehrgang auf Initiative einer Teilnehmerin aus dem Hegering Siebengebirge 
gelernt, dass man Füchse essen kann und diese hervorragend schmecken (Freche Füchse – 
Haribo). 
 
Gute Voraussetzung zum Bestehen der Jägerprüfung wurden geschaffen, in dem alle 
Teilnehmer die schriftliche Prüfung auf Anhieb bestanden. 
 
In der Nachprüfung waren es leider zwei Teilnehmer die scheiterten. 
 
Im Anschluss an die Prüfungen wurden feierlich die Jägerbriefe durch die Vorsitzende der 
Kreisjägerschaft Frau Elisabeth Trimborn und dem Lehrgangsleiter Klaus Oehlmann 
überreicht. 
 
Bis in die frühen Morgenstunden feierten die neuen jungen Jäger ihre bestandene 
Jägerprüfung. 
 
 
 
 
Der Lehrgang 2020 musste Corona bedingt Anfang März für fast fünf Monate unterbrochen 
werden und die Prüfung fand erst Ende August bis Mitte September statt. 
 
Wenn dann auf einmal Kinder nicht mehr in die Schule gehen können, Kitas geschlossen, die 
eigene Existenz und der Arbeitsplatz gefährdet sind, setzt man schon mal andere Prioritäten 
als das Lernen für die Jägerprüfung. 
Allerdings schafften alle Teilnehmer die schriftliche Prüfung.  
 
Beim Schießen und beim mündlich/praktischen mussten aber etliche Prüflinge passen, so 
dass Ende Oktober ca. 40 % der Teilnehmer in die Nachprüfung gehen werden. 
 
Die Kreisjägerschaft wird einen einwöchigen Auffrischungskurs anbieten und ich bin guten 
Mutes, dass dann alle bestehen werden. 
 
Die Lehrgangssprecher Antje Wienss und Guido Dilg sowie der gesamte Lehrgang 
engagierten sich intensiv im angebotenen Programm und auch darüber hinaus.  
Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit! 
 

 



 
Am 11. 09.2020 wurden feierlich die Jägerbriefe durch die Vorsitzende der Kreisjägerschaft 
Frau Elisabeth Trimborn und dem Lehrgangsleiter Klaus Oehlmann überreicht. 
 
 
 

 
 
Kurs 2020 nach der Bekanntgabe Ergebnis schriftliche Prüfung und der ausgegebenen Runde 

durch den Lehrgangsleiter 
 
 
 
 
Der Kursus 2021 ist bereits ausgebucht und es mussten etliche Anfragen negativ 
beantwortet werden, da die Kreisjägerschaft aus Qualitätssicherungsgründen die 
Teilnehmerzahl auf maximal 55 Teilnehmer begrenzt hat. 
 
Die Ausbildungsmannschaft besteht aus den Herren RA Philipp Spoth, FD Achim Urmes, 
Büchsenmachermeister Uwe Hammerschmidt, Lehrgangsleiter Klaus Oehlmann wird ergänzt 
durch FA Timo Ertelt. 
 
Besonderer Dank gilt den beiden Urgesteinen der rollenden Waldschule Frau Ursula 
Trülzsch und Herrn Hans-Josef Krill.  
 
Während Frau Ursula Trülzsch die Arbeit weiterhin unterstützt, hat sich Herr Hans-Josef 
Krill im Frühjahr 2020 aus der Arbeit mit der rollenden Waldschule aus gesundheitlichen 
Gründen verabschiedet und ich möchte mich bei ihm auf diesem Wege für sein 
jahrzehntelanges ehrendamtliches Engagement im Rahmen der Jungjägerausbildung 
bedanken und wünsche vor allen Dingen Gesundheit und viel Waidmannsheil. 
 
Seinem Nachfolger Jochen Rohner vom Hegering Siebengebirge, der sich schon bei der 
Ausbildung und Prüfung im August und September 2020 eingebracht hat wünsche ich 



ebenfalls die Freude und Ausdauer an der Arbeit mit der rollenden Waldschule, die sein 
Vorgänger gehabt hat. 
 
 
 
Allen Jungjägeranwärtern, die im Oktober/November in die Nachprüfung gehen, wünsche ich 
für die Nachprüfung das notwendige Wissen und Können, ein wenig Gelassenheit, das 
notwendige Quäntchen Glück und Waidmannsheil um das „grüne Abitur“ mit Bravour zu 
bestehen.  
 
Alle Jäger des Rhein Sieg Kreises und insbesondere meine Wenigkeit drücken die Daumen! 
 
Dem kommenden Lehrgang, der nach den Herbstferien anlaufen wird, wünsche ich einen 
„Corona freien Ablauf“, viel Interesse und Freude an einem praxisorientierten Lehrgang und 
guten Erfolg für die Prüfung 2021. 
 
 
Waidmannsheil 
 
 
 
 
 
Troisdorf den 14.09.2020      Klaus Oehlmann 


